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Mammo-Mobil läutet Endspurt ein 

In Eggenfelden haben schon über 2.100 Frauen die 

Brustkrebs-Früherkennung genutzt.  

  

EGGENFELDEN. Nur noch wenige Tage wird der mobile Mam-

mographie-Untersuchungsraum in Eggenfelden sein. Bis zum 

17. Juni können Frauen aus der Region dort ihre Brüste auf 

Anzeichen von Brustkrebs röntgen lassen. In Eggenfelden sind 

in den vergangenen Wochen bereits 2.100 Frauen der Einla-

dung gefolgt und haben die Früherkennungs-Untersuchung 

machen lassen. Die rollende Röntgenpraxis gehört zum bun-

desweiten Mammographie-Screening-Programm, mit dem die 

Sterblichkeitsrate bei Brustkrebs gesenkt werden soll. Das 

Screening-Programm richtet sich an Frauen zwischen 50 und 69 

Jahren, die als Risikogruppe gelten und deshalb alle zwei Jahre 

eingeladen werden. „Es ist gut, dass schon so viele Frauen im 

Raum Eggenfelden die Chance auf Früherkennung von Brust-

krebs  genutzt haben“, freut sich Dr. Ulrike Aichinger von 

RADIO-LOG Passau, die gemeinsam mit ihrer Kollegin Dr. 

Margarete Murauer von der Radiologengemeinschaft Deggen-

dorf für das Mammographie-Screening in Niederbayern verant-

wortlich ist. „Unser Standort am Busbahnhof hat sich bewährt“, 

erklärt Dr. Margarete Murauer und ergänzt: „Tatsächlich sind 

viele Frauen sind aus dem Umland mit der Bus zu uns gekom-

men.“  

 

Mit dem Brustzentrum des Kreiskrankenhauses Eggenfelden 

arbeiten die Ärztinnen Hand in Hand. „Das Screening wurde für 

Frauen ohne Verdachtssymptome entwickelt“, erläutert Dr. Ulrike 

Aichinger, „im Brustzentrum kümmert man sich um Frauen mit 

Beschwerden in der Brust oder mit konkretem Krebsverdacht.“ 

 



 

Frauen, die die bequeme Art der Früherkennung noch nutzen 

möchten, sollen sich beeilen und das Mammo-Mobil in den 

nächsten Tagen besuchen. Dazu sind weder eine Voranmel-

dung noch eine Überweisung vom Hausarzt notwendig. Die 

Untersuchung dauert nur etwa 10 Minuten. Die Kosten für die 

Untersuchung übernehmen bei allen gesetzlich versicherten 

Frauen die Krankenkassen. Wer privat oder nicht versichert ist, 

erhält – wie sonst auch- gesonderte Rechnungen. Selbstver-

ständlich dürfen auch Frauen kommen, die im Vorfeld keine 

schriftliche Einladung bekommen haben. In Eggenfelden bleibt 

die rollende Röntgen-Praxis noch bis 17. Juni in der 

Öttingerstraße 21 beim Busbahnhof. Sie ist geöffnet von Montag 

bis Donnerstag von 8 Uhr bis 12 Uhr und von 12.30 Uhr bis 17 

Uhr. Freitags werden Untersuchungen von 8 Uhr bis 12 Uhr und 

von 12.30 Uhr bis 15.30 Uhr angeboten 

 

 

 

 

 


